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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TV 1874 Bergen-Enkheim V : Turngemeinde Unterliederbach 1887 IV 
Montag, 22.04.2024, 20:15 Uhr

Jaswal in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 16. Spieltag der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 traf der TV 1874 Bergen-Enkheim V am
Montagabend auf die Gäste von der Turngemeinde Unterliederbach 1887 IV. Aus dem
Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:4 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei
die Leistung von Vansh Jaswal, der in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den
Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Jochen Baumgart, mit dem finalen neunten
Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der TV 1874 Bergen-Enkheim V dieses Match mit 4
und die Turngemeinde Unterliederbach 1887 IV mit 4 Ersatzspielern bestreiten musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Krivoruzki / Kähler bekamen es im ersten Spiel mit
Beaujardin / Baumgart zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Krivoruzki /
Kähler am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Engel /
Liebert hatten gegen Jaswal / Foierl wiederum bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Die
siegbringende Taktik fehlte Klose und Tönjes bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Braunholz und
Schreiber ab Ballwechsel 1. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Vladislav
Krivoruzki machte mit Jan Foierl beim 11:2, 11:9, 12:10 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Jürgen
Engel sein Einzel gegen Vansh Jaswal noch mit 11:7, 11:7, 7:11, 8:11, 5:11 im Entscheidungssatz.
Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Thomas Liebert gegen Jochen Baumgart, eine Niederlage
die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Keinen Punkt
beisteuern konnte Christian Klose im Spiel gegen Nils Beaujardin, das 0:3 verloren ging. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Chihiro Kähler
hatte seinen Gegner Bernhard Schreiber beim deutlichen 11:8, 11:3, 11:2 insgesamt im Griff, obwohl
er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter an den Tisch gegangen war.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte indes nachfolgend Christoph Tönjes bei seiner Pleite
gegen Jan Braunholz. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Es dauerte eine Weile, bis
Vladislav Krivoruzki seine 2:3-Niederlage gegen Vansh Jaswal quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Einen
starken kämpferischen Auftritt hatte Jürgen Engel, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Jan Foierl
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Was eine Aufholjagd! Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Thomas Liebert das Spiel gegen Nils Beaujardin noch aus der Hand und verlor mit
11:7, 7:11, 7:11, 8:11. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Liebert nun bei
3:15, während Beaujardin bislang 13 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Christian Klose die Begegnung, in die er auf dem Papier als großer
Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Jochen Baumgart abgab und eine Niederlage kassierte. 3:
13 (Klose) bzw. 5:6 (Baumgart) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1874 Bergen-Enkheim V die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 6:26 bei 3 Saison-Siegen, 13 Niederlagen und 0
Unentschieden ab. Die Mannschaft der Turngemeinde Unterliederbach 1887 IV erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 20:12. Auch für sie ist die
Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV 1874 Bergen-Enkheim V

Doppel: Krivoruzki / Kähler 1:0, Engel / Liebert 0:1, Klose / Tönjes 0:1 
Einzel: V. Krivoruzki 1:1, J. Engel 1:1, T. Liebert 0:2, C. Klose 0:2, C. Kähler 1:0, C. Tönjes 0:1 

 Turngemeinde Unterliederbach 1887 IV
Doppel: Jaswal / Foierl 1:0, Beaujardin / Baumgart 0:1, Braunholz / Schreiber 1:0 
Einzel: V. Jaswal 2:0, J. Foierl 0:2, N. Beaujardin 2:0, J. Baumgart 2:0, J. Braunholz 1:0, B.
Schreiber 0:1


